
Feuerwehr/Organisation/Einheit Ort, Datum

Kreisausschuss des Odenwaldkreises Fax: 
Brand-, Katastrophenschutz und Rettungsdienst 06062-70450
Kreisbrandinspektor
Michelstädter Str. 12 Email:
64711 Erbach brandschutz@odenwaldkreis.de

zur Weiterleitung an die Zentrale Leitstelle des Odenwaldkreises
(Der Antrag muss mindestens fünf Arbeitstage vor dem geplanten Übungstermin zur Genehmigung vorliegen.)

Alarmübung

Am , den ca. um Uhr

Einsatzstichwort:
(Kürzel) (Langtext)

Übungsobjekt:

Adresse: 

Meldebild:

Zusätzliche vom Alarmplan abweichenden Einheiten! Der Regelrettungsdienst steht für Alarmübungen nicht zur Verfügung.

1
2
3
4
5
6 Verstärkungsgruppe RD

Für die Übung wird von_________ Uhr bis ___________Uhr aus dem  Funkkonzept des 

Odenwaldkreises die Fernmeldeskizze Nummer__________beantragt.

Eine Übungs-Fernmeldeskizze wird bei Parallelübungen nach Rücksprache durch den Kreis versandt! 

Der Stadt-/Gemeindebrandinspektor / Organisationsverantwortliche setzt sich vor Übungsbeginn mit
der Zentralen Leitstelle des Odenwaldkreises in Verbindung. (Tel.:06062-70112)

Stadt-/Gemeindebrandinspektor / Organisationsverantwortlicher Stand 2018-04-18

An die Zur Kenntnissnahme und weiteren Veranlassung
Zentrale Leitstelle Erbach, den
des Odenwaldkreises
Michelstädter Str. 12
64711 Erbach Friedrich, Kreisbrandinspektor

(GISSI)/Subadresse BemerkungEinheit



Der Regelrettungsdienst des Odenwaldkreises kann bei den Übungen nicht mit eingebunden werden. Die 
Verstärkungsgruppe Rettungsdienst Odenwaldkreis steht hierfür bei Bedarf zur Verfügung. Anfragen bitte 
per Mail an info@verstaerkungsgruppe.de. Die Verantwortlichen teilen auch die GISSI/Subadresse der 
Fahrzeuge mit. 

Für die Übungen sind die entsprechenden Fernmeldeskizzen aus dem Funkkonzept des Odenwaldkreises 
zu verwenden. Kommt es zu Terminüberschneidungen wird eine vom Odenwaldkreis vorgefertigte Übungs-
Fernmeldeskizze versandt. 

Der Antrag muss mindestens fünf Arbeitstage vor dem geplanten Übungstermin zur Genehmigung über die 
oben genannten Kontakte schriftlich vorliegen.

Es sind nur Einsatzstichworte entsprechend der aktuellen Hinterlegung im Einsatzleitsystem zu verwenden.

Sollen zusätzliche Einheiten bei Bedarf nachalarmiert werden, die nicht im Alarmplan enthalten sind, so 
müssen diese in der Tabelle im Antrag aufgeführt werden.

Allgemeine Informationen zur Beantragung von Alarmübungen
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